
Code of Condukt 

 

Erwartungen von VIA an unsere Freiwilligen 

Als Freiwillige_r bist du während deines Dienstes ein/e Repräsentant_in deines Heimatlandes, 

des gesamten Freiwilligendienstprogramms sowie VIA e.V.s. Deswegen möchten wir 

sicherstellen, dass alle unsere Freiwilligen sich bewusst sind, welche Erwartungen wir an sie 

haben und welche Pflichten mit dem Dienst verbunden sind.  

Wesentliches Ziel des Freiwilligendienstes ist es, interkulturelle Lernprozesse zu initiieren, 

um Vorurteilen und Rassismen entgegenzuwirken sowie ein verständnisvolles Miteinander in 

einer globalisierten Welt zu fördern. Der Freiwilligendienst soll im Geiste von gegenseitigem 

Respekt und Toleranz erfolgen.  

Auf Basis unserer langjährigen Erfahrungen mit Freiwilligendiensten haben wir hier wichtige 

Grundsätze und Regeln zusammengestellt, nicht um dich einzuschränken, sondern damit du 

einen erfolgreichen Freiwilligendienst ableisten kannst. 

 Als Freiwillige_r bist du verpflichtet, den Vereinbarungen des Code of Conduct Folge zu 

leisten. VIA e.V. behält sich vor, bei Zuwiderhandlungen den Freiwilligendienst zu kündigen. 

 Mit deiner Unterschrift akzeptierest du den Code of Conduct. 

Zentrale Grundregel: 

Alle Freiwilligen bei VIA e.V. verpflichten sich zu verantwortungsvollem Verhalten während 

der gesamten Dienstdauer, bei den Seminaren, während des Aufenthaltes in Deutschland 

sowohl in der Einsatzstelle wie auch während der Freizeit und während möglicher Reisen. 

In Bezug auf die Gesundheit verpflichte ich mich 

 Die für Deutschland vorgesehenen Impfungen und Medikamentenvorsorge für den 

Aufenthalt zu treffen. 

 Mich ärztlich und zahnärztlich auf die gesundheitliche Tauglichkeit für den Aufenthalt 

in Deutschland und die bevorstehenden Aufgaben hin untersuchen zu lassen. 

 Verantwortung für die eigene Gesundheit zu übernehmen und mich aktiv um mein 

persönliches Wohlergeben während meines Freiwilligendienstes zu bemühen. 

 Mich keinen unnötigen Risiken auszusetzen, riskantes Verhalten zu unterlassen 

und  mein  Auftreten und Verhalten immer wieder kritisch zu reflektieren. 

 Bei gesundheitlichen Beschwerden unverzüglich die Einsatzstelle zu informieren und 

binnen drei Tagen einen Arzt oder ein Krankenhaus aufzusuchen. 

 Im Falle einer schwerwiegenden Krankheit und/oder Krankenhausaufenthalt 

informiere ich zudem VIA e.V. 

 Ab dem dritten Tag meiner Krankheit ein ärztliches Attest der Einsatzstelle und dem 

Träger vorzulegen. Falls die Einsatzstelle eine betriebsinterne Regelung hat, ist diese 

anzuwenden. Für Seminarzeiten ist es verpflichtend, der Einsatzstelle und VIA e.V. 

ab dem ersten Tag der Abwesenheit ein Attest vorzulegen. 

 



Während meines Einsatzes verpflichte ich mich: 

 Eine positive Einstellung mitzubringen, aufgeschlossen gegenüber anderen Kulturen 

und deren Unterschieden zu sein und andere Wahrnehmungen ernst zu nehmen. 

 Mir der Verantwortung für mein Handeln in- und außerhalb der Einsatzstelle bewusst 

zu sein und mich verantwortungsbewusst zu verhalten. 

 Mich in lokale Strukturen sowie in die Arbeitsorganisation der Einsatzstelle zu 

integrieren und mich nach meinen Möglichkeiten dort einzubringen. 

 Mich auch in ungewohnte Hierarchien nach bestem Bemühen einzuordnen, sofern sie 

nicht meine Persönlichkeitsrechte verletzen. 

 Dem Gastland und der Einsatzstelle angemessene Kleidung zu tragen. 

 Meine Kolleg/innen, die Klient/innen in der Einsatzstelle und beim Träger und 

Mitfreiwillige mit Respekt zu behandeln. 

 Die Hausordnung der Einsatzstelle zu befolgen. 

 Mit den mir zur Verfügung gestellten Gegenständen in der Wohnung und am 

Arbeitsplatz pfleglich umzugehen. Bei Verlust von Gegenständen (z.B. Fahrrad etc.) 

oder im Schadensfall kann es sein, dass ich hierfür haftbar gemacht werde und diese 

Schäden selber zahlen muss. 

 Die Dienstvorschriften, Arbeitszeitvereinbarungen und Sicherheitsmaßnahmen der 

Einsatzstelle einzuhalten. 

 Die Regeln der Unterkunft/Gastfamilie zu achten. 

 Die deutschen Gesetze zu befolgen, z.B. bei der Internetnutzung darauf zu achten, 

keine illegalen Seitenaufzurufen, keine Videos online zu gucken bzw. runterzuladen 

und/oder zu veröffentlichen. Ich bin mir dessen bewusst, dass Dinge, die evtl. 

in meinem eigenen Land akzeptiert werden, in Deutschland strafrechtlich verfolgt 

werden können. In diesem Zusammenhang bin ich mir darüber im Klaren, dass ich alle 

Kosten, die durch mein falsches Verhalten verursacht wurden, selber zu tragen habe. 

 Urlaub mit der Einsatzstelle abzusprechen und genehmigen zu lassen, zum 

vereinbarten Zeitpunkt meinen Dienst wieder anzutreten und meine Programmleiter/in 

über meine Urlaubszeiten zu informieren. 

 Den Weisungen von Vertreter/innen der  Einsatzstelle und des Trägers für die Dauer 

des Freiwilligendienstes Folge zu leisten. 

 Mich mit Erwartungen und Ratschlägen anderer, vor allem Menschen aus der 

Einsatzstelle, auseinanderzusetzen und diese nicht als Bevormundung, sondern als 

Verantwortung und Fürsorge wahrzunehmen. 

 Mich keinen unnötigen Risiken auszusetzen, riskantes Verhalten zu unterlassen und 

mein Auftreten und Verhalten immer wieder zu refle 

In Bezug auf die Kultur und Regeln in Deutschland verpflichte ich mich: 

 Die Kultur in Deutschland zu achten und besonderen Respekt allen Menschen in 

Deutschland gegenüber zu zeigen. 

 Mich auf das Zusammenleben in Deutschland einzulassen. 

 Mir immer wieder bewusst zu machen, dass mein Verhalten in- und außerhalb der 

Einsatzstelle nicht nur auf mich als Individuum zurückfällt und Verhaltensweisen zu 

unterlassen, die das Ansehen meiner Einsatzstelle, meiner Mitfreiwilligen, VIA e.V., 

des Förderprogramms  und meines Heimatlandes schädigen könnten. 

 Ich werde mich nach Kräften bemühen, Gesetze und 

Verhaltensregeln     (insbesondere auch die ungeschriebenen Verhaltensregeln) in 

Deutschland zu akzeptieren und einzuhalten. 

 Bei nicht Verstehen von Regeln mich bei den zuständigen Personen zu informieren. 



 Nationale und religiöse Symbole in Deutschland zu respektieren. 

 Gegenüber politischen, kulturellen und religiösen Fragen in Deutschland  sensibel zu 

sein und keine provozierenden und unerlaubten Äußerungen/Gesten von mir zu geben. 

 Rassistische und diskriminierende Äußerungen zu unterlassen. 

 Keine illegalen Drogen zu konsumieren und den Genuss von legalen Drogen (z.B. 

Alkohol) auf den in Deutschland gesetzlich gültigen, von meiner Einsatzstelle 

akzeptierten und gesellschaftlich üblichen Rahmen zu beschränken, und auch meine 

persönliche Grenzen wahrzunehmen und nicht zu überschreiten. 

 Achtsam in der Öffentlichkeit aufzutreten z.B. Rücksicht auf die Nachbarschaft zu 

nehmen und übliche Ruhezeiten einzuhalten. 

In Bezug auf die Sicherheit verpflichte ich mich: 

 Mein eigenes Auftreten und Verhalten immer wieder kritisch zu reflektieren 

und anzupassen. 

 Mich über Gefahren in Deutschland zu informieren und Gefahrengebiete zu meiden. 

 Während meiner Freizeit oder meines Urlaubes keine Reisen in Gebiete außerhalb 

Deutschlands zu unternehmen, vor denen das Auswärtige Amt warnt. 

 Die Ratschläge meiner Einsatzstelle zu beachten und ernst zu nehmen und die 

Sicherheitslage nicht alleine zu beurteilen. 

 Sicherzustellen, dass meine Einsatzstelle, mein Träger (Programmleiter_in) sowie ggf. 

meine Gastfamilie stets darüber in Kenntnis gesetzt sind, wie ich erreichbar bin und 

über wichtige Änderungen meiner täglichen Routine und über meine Reisepläne 

informiert werden. 

 Mir schnellstmöglich nach Ankunft in Deutschland eine lokale Mobilnummer zu 

besorgen, um meine Erreichbarkeit zu sichern und diese der Einsatzstelle und dem 

Träger (Programmleiter_in) mitzuteilen und Änderungen unverzüglich anzugeben. 

 In regelmäßigen Abständen meine Erreichbarkeit sicher zu stellen (z.B. Emails 

abrufen, Mailbox abhören usw.). 

 Mit meiner eigenen Wohnsituation achtsam umzugehen. 

 Mich achtsam in der Öffentlichkeit zu bewegen.   

In Bezug auf Seminare verpflichte ich mich 

 An den Seminaren teilzunehmen 

 Bei Fernbleiben vom Seminar ein ärztliches Attest vorzulegen und die 

Programmleiter_innen und Trainer_innen zu informieren. 

 Verantwortung für meine eigene Lernprozesse zu übernehmen und mich aktiv an der 

Gestaltung der Seminare zu beteiligen. 

 Während der Seminare die abgesprochenen Arbeitszeiten und Seminarregeln sowie 

die Hausordnung des Seminarhauses einzuhalten. 

 Während der Seminare keinen harten Alkohol und keine Drogen zu konsumieren. 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, den Code of Conduct sorgfältig gelesen und 

verstanden zu haben. Ich akzeptiere die dort vorgestellten Verhaltensregeln. Mir ist 

bewusst, dass VIA e.V. keine Verantwortung für mein Fehlverhalten übernehmen kann 

und sich vorbehält, den Freiwilligendienst ggf. einseitig zu beenden. 


